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Damals Damals 
vor 100 Jahrenvor 100 Jahren

Die Jubelfeier in Schweinheim
am  9. August 1925

Goldenes Priesterjubiläum von
Pfarrer Johannes Schweinfest

Artikel aus dem Aschaffenburger 
Wochenblatt von 1925

Zu  Schweinheim,  am  Rand  des  Spessart-
waldes, herrscht Jubelruf und frohbewegtes
Leben. Ein Sturm der Herzen – von Mund zu
Munde schallt es: Wir wollen huldigen dem,
der so viel getan.

Ja, die Gemeinde hat gehuldigt ihrem Hochw.
Geistl. Rat Schweinfest, der das seltene Fest
des goldenen Priesterjubiläums am heutigen
Sonntage feierte. Er war auch der 3. Pfarrer in
100  Jahren.  38  Jahre  hat  der  Hochw.  Herr
allein  in  Schweinheim  zugebracht,  reiche
Jahre  der  Arbeit,  Kirche,  Pfarrhaus  und das
Schwesternhaus von Haibach, die Kirche und
Schule von Grünmorsbach, das Kaplaneihaus
und  die  Gemeinde  Gailbach  erzählen  von
seinem  unermüdlichen  Schaffen.  Die  Pfarr-
gemeinde Schweinheim mit ihrer Filiale Gail-
bach und den früheren Filialen  Haibach und
Grünmorsbach, feierten darum den Ehrentag
des Hochw. Herrn  Jubilars  mit  ausgesuchter
Pracht.  Am  Samstag  war  überall  in  den
Straßen,  besonders  in  der  Marienstraße,
eifriges  Arbeiten,  um  dem  Dorf  das  rechte
Festkleid zu geben. Am Abend versammelten
sich  die  Vertreter  der  Gemeinden  und  der
Vereine  zu  einem  Lampionszug.  Hunderte
Lampions  bewegten  sich  in  bunten  Farben
zum Pfarrhaus. Musik und Sängerbund wech-
selten ab in herrlichen Vorträgen. Herr Bürger-
meister  Eduard  Zahn  entbot  dem  Hochw.
Herrn  Jubilar  unter  Nennung  seiner  großen
Verdienste um die Gesamtpfarrei den Glück-
wunsch der Gemeinde. Der Vorstand Heinrich
Schadler übermittelte die Glück- und Segens-
wünsche  von  Seiten  des  kath.  Burschen-
vereins. In gewohnter geistreicher Weise, und
für sein Alter erstaunlicher Frische, dankte der
Gefeierte. 
Den  Festtagsmorgen  eröffneten  feierliches
Geläute  und Musikklänge von der Höhe des
Kirchturmes.  Zum  Feste  waren  eine  große
Anzahl  ehemaliger  Kapläne  und  geistliche
Freunde,  sowie  frühere  Pfarrangehörige
herbeigeeilt. Um 9 Uhr bewegte sich ein impo-
santer Zug mit  einem Wald und Fahnen und
unter  den  Klängen  von  drei  Musikkapellen
zum Pfarrhaus. Mädchen und Primizbräutchen
empfingen  den  Geistlichen  am  Portal  des
Pfarrhauses und trugen Gedichte vor. 

Sodann  rief  der  Ortspfarrer  Umenhof  den
Jubilar mit kurzen herzlichen Worten zum fest-
lich  geschmückten  Gotteshaus.  Die  Fest-
predigt hielt sein ältester Kaplan H. H. Pfarrer
Späth  von  Ramsthal.  Er  schilderte  den
Jubeltag als Tag der Gnade vom lieben Gott,
als Tag der Ehre für den Jubilar, als Tag der
Freude  für  die  Gemeinde.  Dann  feierte  der
Jubilar unter Assistenz zahlreicher Geistlicher
seine Jubelmesse, die vom Sängerbund durch
Vortrag schöner geistlicher Lieder verherrlicht
wurde. In herzlichen Worten dankte er seinen
Pfarrkindern für  die  hehre Feier.  Zum Mittag
hatte die Gemeinde bei den Schulschwestern
ein Festmahl veranstaltet, wozu der Jubilar mit
den Geistlichen, mit den Vorständen der Orts-
vereine, den Angehörigen des Gemeinderates
und den Bürgermeistern  der  Filialgemeinden
erschienen war. Um ¼ 4 Uhr bewegte sich ein
Festzug,  mit  dem  Jubilar  in  der  Mitte,  zum
Turnplatz.  Dort  entfaltete  sich  bei  gütiger
Mitwirkung der Ortsvereine unter Leitung des
Turnervorstandes  Josef  Staudt  ein  frohes
Pfarrfamilienfest.  Besonderen  Beifall  fanden
neben den Vorführungen die Mädchenreigen.
Es war wirklich ein herrliches und herzliches
Fest,  das  die  Liebe  und  Anhänglichkeit  der
Pfarrei  gegen  seinen  Pfarrveteran  zum
Ausdruck  brachte.  Möge  der  Wunsch  des
Jubilars  nur  auch  in  Zukunft  in  Erfüllung
gehen,  dass die  Gemeinde allezeit  treu  und
fest zu ihrem jeweiligen Seelenhirten steht.

Ferienzeit – Urlaubszeit
Unsere Geschäftsstelle ist
vom 6. bis 20. August 2025 

geschlossen

Ab Mittwoch, dem 27. August 2025 sind wir
wieder  für  euch  da.  Wir  wünschen  allen
unseren  Mitgliedern,  Freunden  und  der
Schweinheimer  Bevölkerung  eine  wunder-
bare, erholsame Ferien- bzw. Urlaubszeit.

Terminvorschau
Ab 27. August 2025 veröffentlichen und

bewerten wir in unserer Geschäftsstelle die
eingegangenen Aufnahmen zu unserem

Fotowettbewerb.

Sammlung Bücherflohmarkt
Jeweils mittwochs am 3. und 10. September
sammeln wir für einen Bücherflohmarkt der

dann im Oktober stattfinden soll.

Jahreshauptversammlung
Mitgliederversammlung

Am  26.  September findet  unsere  jährliche
Mitgliederversammlung  im  Gemeindehaus
Maria Geburt statt. 
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Heimat- und
Geschichtsverein

Pfarrer Schweinfest inmitten seiner Pfarrerskollegen.


